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Warum werden Fahrgäste der MVG bei Störungen nicht informiert?
Schriftliche Anfrage gemäß § 68 GeschO  vom 11.11.2015, eingegangen am 11.11.2015

Sehr geehrte Herren Stadträte,

in Ihrer Anfrage vom 11.11.2015 führten Sie als Begründung aus:

„Am Dienstag, den 10.11.2015, gab es gegen 19.30 Uhr eine Störung der Tramlinie 23 auf 
Höhe des Parzivalplatzes. Offensichtlich kam es zu einem Fahrzeugausfall. An der Münchner 
Freiheit wartete eine immer größere Menge an Fahrgästen. Die elektronische Anzeige hat 
keinerlei Informationen übermittelt. Eine Lautsprecherdurchsage ist ebenfalls nicht erfolgt. Je 
nach persönlicher Ausdauer sind dann die verhinderten Fahrgäste auf andere Transportmittel 
ausgewichen oder haben sich zu Fuß auf den Weg gemacht. Neuankömmlinge und Umsteiger 
aus der U-Bahn haben sich an deren Stelle begeben.“

Die in Ihrer Anfrage gestellte Frage kann anhand einer Stellungnahme der Münchner 
Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) wie folgt beantwortet werden:

Frage:
Warum können die Fahrgäste bei Trambahnstörungen nicht zeitnah informiert
werden?

Antwort der MVG:
„Die Anfrage nimmt Bezug auf eine Störung der Tramlinie 23 am 10.11.2015 gegen 19:30 Uhr. 
Ein Bus der Linie 140 war kurz zuvor in der gemeinsam durch Bus und Tram genutzten 
Haltestelle Parzivalplatz wegen eines technischen Defektes an der Weiterfahrt gehindert 
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worden. Deshalb konnten die Trambahnen der Linie 23 in beide Richtungen ihre
Fahrt nicht fortsetzen. Laut unseren Aufzeichnungen zu dieser Störung erfolgte die Information
der Fahrgäste per Durchsagen und schriftlich über die Anzeigen an den Haltestellen. Die 
Störung wurde begleitend über den MVG-Ticker auf der lnternetseite der MVG sowie in der 
App MVG Fahrinfo kommuniziert. Darüber hinaus wurden auf der Linie 23 insgesamt 3 MVG-
Busse im Schienenersatzverkehr eingesetzt, um den Fahrgästen eine alternative 
Fahrtmöglichkeit anzubieten. Falls die Informationen über die Störung in diesem Fall nicht alle 
Fahrgäste erreichen konnten, bedauern wir dies. Um einen technischen Defekt bei der 
lnformationsübertragung auszuschließen, haben wir eine Überprüfung der 
Fahrgastinformationssysteme im Bereich der Tram Linie 23 veranlasst. Der MVG ist die 
Information der Fahrgäste insbesondere bei Störungen ein wichtiges Anliegen. Dazu werden 
im Betriebszentrum der MVG speziell qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eingesetzt, 
die die notwendigen Informationen durchführen und koordinieren. Für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Fahrdienstes gehört die Information ebenfalls zu den wichtigen Aufgaben in
Störungssituationen.“

Ich hoffe, dass ich Ihre Fragen hiermit zufriedenstellend beantworten konnte.

Mit freundlichen Grüßen
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